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© 2020 Datafox GmbH 
 
Dieses Begleitheft dient nur als Ergänzung zu den bisherigen Handbüchern. 
Es werden alle Neuerungen, die durch die neue Software zur Verfügung stehen, beschrieben. 
 
Diese Abbildung zeigt Ihnen, für welche Datafox-Geräte der jeweils folgende Abschnitt gültig ist, 
sofern eine Funktion nicht für alle Geräte gilt. 
Das jeweilige Gerät oder Geräte für die dieser Abschnitt gültig ist, sind mit einem W gekennzeichnet. 
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1. Einleitung 

Es freut uns sehr, dass Sie sich mit den erweiterten Funktionen unserer neuen Software auseinan-
dersetzen. 

 
Mit dieser Information geben wir Ihnen einen Schnelleinstieg in die Funktionserweiterungen und 
wichtigsten Änderungen für die Software 04.03.15. 
 
Das letzte Begleitheft beschrieb die Neuerungen für die Version 04.03.15, es ist über die Datafox 
Website Ÿ ĂDownloadñ Ÿ ĂDownloads Datafox Softwareñ Ÿ ĂDownload ï Software Master IV ï 
Hardware Version 4ñ zugänglich. 

 

 Übersicht der wichtigsten Neuerungen 

Mit der neuen Software konnten wir den Funktionsumfang der Gerätegeneration V4 nochmals erhö-
hen.  
 
Die wichtigsten Highlights: 
 
¶ Neues Gerät, Datafox EVO 4.6 Flex-Key 
¶ KYO-Cenloc Zutritts-Zentrale 
¶ KYO-Oneloc als Konverter für Wiegand-Schnittstellen 
¶ Unterstützung von Hitag1 Transpondern mit Feig-Codierung 
¶ Eingänge Erfassen mit 5Hz 
¶ Tabellenmanipulation auf den Geräten via http 
¶ Setup-Datei im XML Format bearbeitbar. 
¶ Netzwerkscanner im DatafoxStudioIV zum Auffinden der Datafox-Geräte im Netzwerk. 
¶ Einlernen von Fingern im IPC (optischer Fingerprint-Sensor)  
 
 
 
 
  

KYO-Cenloc#_Zutritts-Zentrale_
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2. Neues Gerät, Datafox EVO 4.6 Flex-Key 

Sie kennen unseren Topseller EVO 4.3 Multi-Funktions-Terminal. 
Hier können Sie Ihrer Fantasie bei der Gestaltung des Gerätes freien Lauf lassen. Nun wurde die-
sen noch ein Highlight verpasst, indem Sie die Gestaltung des Terminals jeder Zeit einen neuen 
Schliff verpassen können. 
Mit dem neuem Terminal können sie das Layout der Tastatur jederzeit ändern. 
Sie sind somit nicht mehr an den festen Druck der Funktionstasten gebunden. 

Vergleich: EVO 4.3 

 

Und: EVO 4.6 Flex-Key 
Der EVO 4.6 kann mit einem Hintergrundbild flexibel gestaltet werden. 
 

   
 

 

Display Bereich 

Touch Bereich 
mit festem Druck. 

Display Bereich 

Touch Bereich 
Mit flexiblem 
Hintergrundbild. 
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 Tastaturgrafik und Touchkonfiguration des EVO 4.6 FlexKey 

 
Die Darstellung der Touchtasten  
(Tastaturbereich) des EVO 4.6   
erfolgt, anders als beim EVO 4.3,  
nicht durch ein gedrucktes Layout auf  
der Glasfront, sondern als Grafik-Datei, 
die auf dem Display angezeigt wird.  
Diese ist individuell veränderbar und  
Je nach Bedarf anpassbar. 
Diese Tastaturgrafik und die  
zugehörige Touchkonfiguration  
kºnnen im Men¿punkt ĂBild f¿r  
Tastenbereichñ auf den EVO 4.6  
übertragen werden. 
 
Für die Grafik gelten folgende  
Einschränkungen: 
 
Breite:  Bis zu 480 Pixel. 
Höhe:  Bis zu 453 Pixel. 
Dateiname: touch_buttons.bmp 

F 
Hinweis: 
Nach Übertragung der Grafik ans Gerät wird sie sofort dargestellt. Das gilt auch 
beim Austausch einer bereits vorhandenen Tastaturgrafik. 

 
Die zugehörige Touchdatei kann wie gewohnt im DatafoxStudioIV für das jeweilige Tastaturlayout 
erstellt werden. Siehe Kapitel ĂKonfiguration Touchdatenñ. 
Diese kann direkt für das entsprechende Tastaturbild ausgewählt und zusammen mit dem Display-
design übertragen werden. 
 
Beispielbilder des Tastaturbereichs: 
 
Standard PZE      PZE im Fuchs-Design hell  PZE im Fuchs-Design dunkel 

     
 
Gesamter Displaybereich: 
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F 
Hinweis: 
Die Grafiken finden Sie im Ablage-Verzeichnis vom DatafoxStudioIV. 
Beispiel-Pfad: D:\Datafox_StudioIV\StudioIV 04.03.15.01\data\ui\EVO_4_6 

 
 
 

 Bilder für die Datenspeicherung 

 
Die drei Bestätigungsmeldungen nach  
Abschluss und Speicherung eines  
Datensatzes können nun mit einer  
Grafik dargestellt werden. 
Die zu sehenden Grafiken sind im Standard 
hinterlegt und werden anstatt der Meldungen 
am Display des Terminals angezeigt. 
 
 
Wenn Sie eigene Bilder für diese Meldungen  
einstellen möchten, müssen diese einmalig  
übertragen werden.  
Bei den Dateibezeichnungen müssen  
folgende Namensgebungen eingehalten  
werden: 
 
 
 
 
Dateiname für erfolgreiche Datenspeicherung:  save_ok.bmp 
Dateiname für Warnung bei fast vollem Speicher: save_warning.bmp 
Dateiname für Fehler bei vollem Speicher:   save_error.bmp  
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Datenspeicherung erfolgreich! Datenspeicher fast voll! 
Datenspeicher voll! 
Admin benachrichtigen! 

   
 
 

F 
Hinweis: 
Die Grafiken müssen nicht gesondert aktiviert werden, d.h. es genügt sie zum Ge-
rät zu übertragen. Sobald eine der Grafiken vorliegt, wird sie immer anstatt des 
Textes dargestellt. 

 
Diese Option ist für alle Terminals mit Farbdisplay verfügbar: 
 

        

PZE-
MasterIV 

PZE-
MasterIV 
Basic 

AE-MasterIV EVO 4.6 EVO 4.3 
EVO 3.5 
Pure 

EVO 3.5 
Universal  

EVO 2.8 
Pure 

W W W W W W W W 

 
 

 Bild im Hauptmenü anzeigen 

 
Im Hauptmenü des Terminals kann  
nun eine Grafik, anstatt der ĂgroÇen Uhrñ,  
globalen Variablen, etc., angezeigt werden. 
Diese kann Informationen, wie zum Beispiel den  
Termin für die nächste Firmenfeier oder den  
aktuellen Essensplan der Kantine, beinhalten. 
 
Dateiname: main.bmp 
 

F 
Hinweis: 
Zum Aktivieren der Grafik genügt es, sie zum Gerät zu übertragen. D.h. sowie sie 
im Gerät vorliegt, wird sie beim Wechsel ins Hauptmenü bevorzugt angezeigt. 
Nach wie vor sind durch Wischen die anderen, im Display-Designer aktivierten 
Hauptmenüseiten zu erreichen. 
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 Bilder in Eingabefeldern anzeigen 

 
In den Eingabefeldern ĂNormalñ, ĂFingerprintñ, ĂBestªtigungñ und ĂNachricht anzeigen bzw. wartenñ 
ist es möglich statt eines Textes oder der großen Uhr ein Bild darzustellen. 
Der Name des Eingabefeldes definiert, welches hinterlegte Bild angezeigt wird. Der Bildname muss 
in folgender Form im Namen der Feldabfrage eingetragen werden. :img:bild.bmp 
 

 
 
Dabei ist der Teil bild.bmp durch den eigentlichen Bildnamen zu ersetzen, hier am Beispiel Ătp.bmpñ. 
 

! 
Achtung: 
Da für den Namen der Feldabfrage maximal 16 Zeichen eingegeben werden 
kºnnen und das Label f¿r ein Bild mit Ă:img:ñ beginnen muss, darf der eigentli-
che Bildnamen aus noch höchstens elf Zeichen bestehen. 

 

! 
Achtung: 
Diese Funktion steht bei den PZE- und AE-MasterIV-Geräten nur in Verbindung 
mit einem Farbdisplay zur Verfügung. Für EVO 2.8 Pure, EVO 3.5 Pure und 
EVO 3.5 Universal ist dieses Feature nicht möglich, da sonst die F-Tasten zur 
Bedienung nicht mehr dargestellt werden könnten. 

 
 
Beispielbilder Feldfunktion ĂNormalñ & ĂNachricht anzeigen bzw. wartenñ: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Anzahl der zu ladenden Bilder kann individuell 
eingestellt werden. Alle Bilder, die hier verknüpft sind, 
werden auch auf das Terminal übertragen. 
Sind diese nicht in einem Eingabefeld verwiesen,  
werden die Bilder auch nicht angezeigt. 
Beachten Sie in diesem Fall, dass der verfügbare 
Speicherplatz im Terminal dadurch verringert wird. 
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3. Zutritts-Zentrale ĂKYO-Cenlocñ 
Mit der neuen Zentrale für Zutritt ist uns ein Meilenstein im Bereich Zutritt gelungen. 
Der KYO-Cenloc ist im 19-Zoll und als Wandgehäuse verfügbar. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Wichtigsten Eigenschaften: 

¶ Bis 16 Leser sternförmig  

¶ Bis 64 ZK-Leser  

¶ Bis 32 Relais 

¶ Bis 32 digitale Eingänge 

¶ EMA-Anbindung 

 
 
Eine ausführliche Beschreibung finden Sie im Handbuch. 
https://www.datafox.de/downloads-datafox-kyo-cenloc.de.html?file=files/Datafox_Devices/Down-
loads_Geraete_Zubehoer/350_KYO-Cenloc/Datafox%20KYO%20Cenloc%20V4%20Hand-
buch%20V04.03.13%202019.11.05-DE.pdf 
 

https://www.datafox.de/downloads-datafox-kyo-cenloc.de.html?file=files/Datafox_Devices/Downloads_Geraete_Zubehoer/350_KYO-Cenloc/Datafox%20KYO%20Cenloc%20V4%20Handbuch%20V04.03.13%202019.11.05-DE.pdf
https://www.datafox.de/downloads-datafox-kyo-cenloc.de.html?file=files/Datafox_Devices/Downloads_Geraete_Zubehoer/350_KYO-Cenloc/Datafox%20KYO%20Cenloc%20V4%20Handbuch%20V04.03.13%202019.11.05-DE.pdf
https://www.datafox.de/downloads-datafox-kyo-cenloc.de.html?file=files/Datafox_Devices/Downloads_Geraete_Zubehoer/350_KYO-Cenloc/Datafox%20KYO%20Cenloc%20V4%20Handbuch%20V04.03.13%202019.11.05-DE.pdf
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4. Oneloc als Konverter für Wiegand Schnittstellen 
 
Eine detaillierte Beschreibung finden im aktuellen Handbuch Datafoc KYO-Oneloc. 
 
https://www.datafox.de/downloads-datafox-kyo-oneloc.de.html?file=files/Datafox_Devices/Down-
loads_Geraete_Zubehoer/340_ZK-Knoten/Datafox%20KYO%20Oneloc%20Hand-
buch%20V04.03.14%202020.02.04%20DE.pdf 
 
 
 

 KYO-Oneloc als Konverter für Wiegand Controller (CWC) 

Dieser Konverter dient dazu, nur einen Zutrittsleser mit RS485 Schnittstelle und phg_crypt Protokoll 
an einen vorhandenen Zutrittscontroller mit Wiegand-Interface anzuschließen. 
 
Schematischer Aufbau: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 KYO-Oneloc als Zutrittskontroller mit dem Konverter für Wiegand Reader 
(CWR) 

Der KYO Oneloc CWR kann direkt als Zutrittscontroller verwendet werden, damit wäre kein weiterer 
Controller mehr notwendig. 
CWR Besteht aus KYO Oneloc mit dem eigebauten Transpondermodul 047. 
 

Schematischer Aufbau: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

RS485ZK PHG-Bus 

Wiegand 
Access 
Controller 

LEDs, 
Buzzer 

Wiegand D0, D1, 
Tamper 

Wiegand D0, D1,  
Tamper 

LEDs, Buzzer 

Wiegand-Leser 

 
CWR 

 

Zutrittskontroller, enthält alle Informationen zur Zutritts-
berechtigungen sowie Zeit- und Gruppen Profilen 

Hauptkommunikation 
zur Anwendung: 

- TCP/IP 
- RS485 

- USB 

RS485 RS485 RS485 

https://www.datafox.de/downloads-datafox-kyo-oneloc.de.html?file=files/Datafox_Devices/Downloads_Geraete_Zubehoer/340_ZK-Knoten/Datafox%20KYO%20Oneloc%20Handbuch%20V04.03.14%202020.02.04%20DE.pdf
https://www.datafox.de/downloads-datafox-kyo-oneloc.de.html?file=files/Datafox_Devices/Downloads_Geraete_Zubehoer/340_ZK-Knoten/Datafox%20KYO%20Oneloc%20Handbuch%20V04.03.14%202020.02.04%20DE.pdf
https://www.datafox.de/downloads-datafox-kyo-oneloc.de.html?file=files/Datafox_Devices/Downloads_Geraete_Zubehoer/340_ZK-Knoten/Datafox%20KYO%20Oneloc%20Handbuch%20V04.03.14%202020.02.04%20DE.pdf
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5. Unterstützung von Hitag1 Transpondern mit Feig-Codierung 
 
Bei dem Transponderverfahren Hitag1 wird zu dessen Seriennummer und Segmentinhalten häufig 
eine ID-Nummer angegeben - die Feig-ID. Die Feig-ID besteht aus 24 hexadezimalen Ziffern und 
wird mithilfe eines speziellen Algorithmus aus der Seriennummer und mehreren Segmentinhalten 
berechnet. 
 
Um mit der Feig-ID des Hitag1-Ausweises arbeiten zu können, wurden die Datafox Firm- und Soft-
ware erweitert. Die Erweiterungen sind ab der Firm- und Softwareversion 04.03.15 enthalten. Zum 
Lesen der Hitag1-Ausweise werden entweder ein 125kHz-Zutrittsleser oder ein 125kHz-Transpon-
derleser im MasterIV-Gerät benötigt. Die Feig-ID kann sowohl zur Zeiterfassung als auch zur Zu-
trittskontrolle verwendet werden. 

 

 Konfiguration im DatafoxStudioIV 
 

5.1.1. Auswahl des Transpondertypen 
Unter dem Reiter ĂTransponderñ muss zunªchst der passende Typ ĂHitag1 (Feig)ñ ausgewªhlt wer-
den. Unter dem Reiter ĂStandardñ kºnnen die Einstellungen zur Verarbeitung der Feig-ID getroffen 
werden, wie es das nachfolgende Kapitel beschreibt. 
 

 
 

5.1.2. Einstellungen zur Verarbeitung der Feig-ID 
Die Feig-ID kann je nach Anwendungszweck in eine Firmenkennung und eine Kartennummer unter-
teilt werden. Durch die Firmenkennung können verschiedene Firmenstandorte unterschieden wer-
den. Zusammen mit der Kartennummer ergibt sich eine eindeutige Nummer. 
 

 
 

Unter ĂAuswahl der Firmenkennungñ kann der Bereich der Feig-ID eingestellt werden, in dem sich 
die Firmenkennung befindet. Zudem kann auf eine dort hinterlegte Firmenkennung geprüft werden. 
Falls diese nicht zu der Firmenkennung des Ausweises passt, wird die Buchung zur Zeiterfassung 
mit einer entsprechenden Displayausgabe (sofern ein Display vorhanden ist) zurückgewiesen. 
 






























